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2. Der Herr gedenkt an sein Erbarmen, / und seine Wahrheit 
stehet fest; / er trägt sein Volk auf seinen Armen / und hilft, 
wenn alles uns verlässt. / Bald schaut der ganze Kreis der 
 Erde, / wie unsres Gottes Heil erfreut. / Gott will, dass sie 
ein Eden werde. / Rühm, Erde, Gottes Herrlichkeit.

3. Frohlocket, jauchzet, rühmet alle, / erhebet ihn mit Lob-
gesang. / Sein Lob tön im Posaunenschalle, / in Psalter und 
in Harfenklang. / Auf, alle Völker, lobt zusammen! / Gott 
macht, dass jeder jauchzen kann. / Sein Ruhm, sein Lob 
muss euch entflammen: / Kommt, betet euren König an.

4. Preist ihn, ihr Länder und ihr Meere, / und werdet seines 
Ruhmes voll. / Frohlockt und lobt des Königs Ehre, / des 
Herrn, dem alles dienen soll. / Es kommt, es kommt mit 
Macht und Stärke / der Richter aller Welt herbei; / er stürzt 
der Sünde Reich und Werke, / er herrscht mit Wahrheit, 
Gnad und Treu.

T: nach Psalm 98 GB 1941 nach Matthias Jorissen (1793) 1798 (Str. 1–3) und 
Johannes Stapfer 1775 (Str. 4)   M: Guillaume Franc, Genf 1543 / Loys Bour-
geois, Genf 1551, Psalm 118 / Genf 1562, Psalm 98
S: nach Claude Goudimel 1564/65

	 56
 Ps 99 
 +

129	 Psalmen und andere biblische Gesänge

2. Allen schafft er Recht: wie dem Herrn dem Knecht. / Jeder 
gilt ihm gleich. Wahrheit heißt sein Reich, / Kraft, Gerech-
tigkeit, Treu und Billigkeit. / Preiset seinen Namen: Er ist 
heilig. Amen.

3. Kommt von nah und fern, lobet Gott, den Herrn. / Beuget 
eure Knie, tief anbetend hie. / Ruft ihn. Er verzeiht in Barm-
herzigkeit. / Preiset seinen Namen: Er ist heilig. Amen.

T:	nach	Psalm	99	Fritz	Enderlin	1952			M:	Pierre	Davantès,	Genf	1562	/	Bern	
1853,	Psalm	99			S:	Claude	Goudimel	1564/65	/	GB	1941
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4. Wenn Angst und Zweifel in mir wachsen, / dann schenke 
du mir neuen Mut. Rfr

5. Herr,  sende mich wie deine  Jünger  / und gehe du mir 
selbst voran. Rfr

T und M: Otmar Schulz (1974) 1978

267 Taufe und Taufgedächtnis

4. So segne nun auch dieses Kind / und die, die seine   Nächs- 
ten sind.  / Wo Schuld belastet, Herr, verzeih.  / Wo Angst 
 be drückt, mach Hoffnung frei.

5. Gott, der du durch die Taufe  jetzt  /  im Glauben einen 
 Anfang setzt,  / gib auch den Mut zum nächsten Schritt.  / 
Zeig uns den Weg und geh ihn mit.

T: Detlev Block (1976) 1978   M und S: nach Nürnberg 1676/1854

185
 +
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2. Wir bitten dich, Herr Jesu Christ, / weil du ein Freund der  
Kinder bist,  / nimm dich des  jungen Lebens an,  / dass es 
behütet wachsen kann.

3. Eh wir  entscheiden  Ja und Nein,  /  gilt  schon  für uns: 
 gerettet sein. / Dank sei dir, dass das Heil der Welt / nicht 
mit uns selber steht und fällt.
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4. Wenn Angst und Zweifel in mir wachsen, / dann schenke 
du mir neuen Mut. Rfr

5. Herr,  sende mich wie deine  Jünger  / und gehe du mir 
selbst voran. Rfr

T und M: Otmar Schulz (1974) 1978

267 Taufe und Taufgedächtnis

4. So segne nun auch dieses Kind / und die, die seine   Nächs- 
ten sind.  / Wo Schuld belastet, Herr, verzeih.  / Wo Angst 
 be drückt, mach Hoffnung frei.

5. Gott, der du durch die Taufe  jetzt  /  im Glauben einen 
 Anfang setzt,  / gib auch den Mut zum nächsten Schritt.  / 
Zeig uns den Weg und geh ihn mit.

T: Detlev Block (1976) 1978   M und S: nach Nürnberg 1676/1854
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2. Wir bitten dich, Herr Jesu Christ, / weil du ein Freund der  
Kinder bist,  / nimm dich des  jungen Lebens an,  / dass es 
behütet wachsen kann.

3. Eh wir  entscheiden  Ja und Nein,  /  gilt  schon  für uns: 
 gerettet sein. / Dank sei dir, dass das Heil der Welt / nicht 
mit uns selber steht und fällt.
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965	 Leben und Handeln aus dem Glauben

3. Ich zeig euch das, was schädlich ist, / zu fliehen und zu 
meiden / und euer Herz von arger List / zu rein’gen und zu 
scheiden. / Ich bin der Seelen Fels und Hort / und führ euch 
zu der Himmelspfort. 

4. Fällt’s euch zu schwer? Ich geh voran, / ich steh euch 
an der Seite. / Ich kämpfe selbst, ich brech die Bahn, / bin 
alles in dem Streite. / Ein böser Knecht, der still mag stehn, 
/ sieht er voran den Feldherrn gehn.

5. Wer ohne mich sein Leben liebt, / dem wird es gar ent-
schwinden; / wer’s mir zulieb verloren gibt, / der wird das 
Leben finden. / Wer nicht sein Kreuz nimmt und folgt 
mir, / ist mein nicht wert und meiner Zier.»

6. So lasst uns denn dem lieben Herrn / mit unserm Kreuz 
nachgehen / und wohlgemut, getrost und gern / in allen 
 Leiden stehen. / Wer nicht gekämpft, trägt auch die Kron 
/ des ewgen Lebens nicht davon.

T:	 Johann	 Scheffler	 (Angelus	 Silesius)	 1668	 	 	M:	 Johann	Hermann	 Schein	
1628
S:	nach	Johann	Hermann	Schein	1628

813
 +

Gottesdienst in der Welt 964

2. Ich bin das Licht, ich leucht euch für / mit meinem heil-
gen Leben. / Wer zu mir kommt und folget mir, / darf nicht 
im Finstern schweben. / Ich bin der Weg, ich weise wohl, 
/ wie man wahrhaftig wandeln soll.
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Übersetzung	(nicht	singbar) :	Wo	Güte	ist	und	Liebe,	da	ist	Gott.

Singbare deutsche Fassung bei Nr. 818

T:	nach	dem	Kehrvers	des	Hymnus	«Congregavit	nos	in	unum»	9./10. Jh.
M	und	S:	Jacques	Berthier,	Taizé	1981/1994



287	 Anrufung, Schuldbekenntnis und Vergebung

3. Das muss ich dir, mein Gott, bekennen, / das rühm ich, 
wenn ein Mensch mich fragt; / ich kann es nur Erbarmung 
nennen, / so ist mein ganzes Herz gesagt. / Ich beuge mich 
und bin erfreut / und rühme die Barmherzigkeit. 

4. Dies lass ich kein Geschöpf mir rauben, / dies soll mein 
einzig Rühmen sein; / auf dies Erbarmen will ich glauben, /  
auf dieses bet ich auch allein; / auf dieses duld ich in der 
Not; / auf dieses hoff ich in dem Tod.

5. Gott, der du reich bist an Erbarmen, / reiß dein Erbarmen 
nicht von mir / und führe durch den Tod mich Armen / 
durch meines Heilands Tod zu dir. / Da bin ich ewig recht 
erfreut / und rühme die Barmherzigkeit.

T:	Philipp	Friedrich	Hiller	1767			M:	Georg	Neumark	(1641)	1657				
S:	nach	Georg	Neumark	1657

Manchmal möchte ich fliehen vor dir, Gott. 
Denn es gibt Dinge, die ich lieber verschweigen würde. 
Doch du weißt, wie es in mir aussieht. 
Hilf mir, mit dir zu reden.

Durchbrich die Wand zwischen uns. 
Lass mich deine Nähe spüren. 
Bei dir bin ich geborgen 
und muss nicht mehr fliehen. 
Mit dir kann ich ruhig in die nächsten Tage gehen.

Damaris	Schürch	1987	/	Liturgiekommission	1998

210
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2. Ich hatte nichts als Zorn verdienet / und soll bei Gott in 
Gnaden sein; / Gott hat mich mit ihm selbst versühnet / und  
macht durchs Blut des Sohns mich rein, / nicht durch Ver-
dienst der Kreatur: / Erbarmen ist’s, Erbarmen nur.
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287	 Anrufung, Schuldbekenntnis und Vergebung

3. Das muss ich dir, mein Gott, bekennen, / das rühm ich, 
wenn ein Mensch mich fragt; / ich kann es nur Erbarmung 
nennen, / so ist mein ganzes Herz gesagt. / Ich beuge mich 
und bin erfreut / und rühme die Barmherzigkeit. 

4. Dies lass ich kein Geschöpf mir rauben, / dies soll mein 
einzig Rühmen sein; / auf dies Erbarmen will ich glauben, /  
auf dieses bet ich auch allein; / auf dieses duld ich in der 
Not; / auf dieses hoff ich in dem Tod.

5. Gott, der du reich bist an Erbarmen, / reiß dein Erbarmen 
nicht von mir / und führe durch den Tod mich Armen / 
durch meines Heilands Tod zu dir. / Da bin ich ewig recht 
erfreut / und rühme die Barmherzigkeit.

T:	Philipp	Friedrich	Hiller	1767			M:	Georg	Neumark	(1641)	1657				
S:	nach	Georg	Neumark	1657

Manchmal möchte ich fliehen vor dir, Gott. 
Denn es gibt Dinge, die ich lieber verschweigen würde. 
Doch du weißt, wie es in mir aussieht. 
Hilf mir, mit dir zu reden.

Durchbrich die Wand zwischen uns. 
Lass mich deine Nähe spüren. 
Bei dir bin ich geborgen 
und muss nicht mehr fliehen. 
Mit dir kann ich ruhig in die nächsten Tage gehen.

Damaris	Schürch	1987	/	Liturgiekommission	1998
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2. Ich hatte nichts als Zorn verdienet / und soll bei Gott in 
Gnaden sein; / Gott hat mich mit ihm selbst versühnet / und  
macht durchs Blut des Sohns mich rein, / nicht durch Ver-
dienst der Kreatur: / Erbarmen ist’s, Erbarmen nur.
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409	 Sendung und Segen

T	und	M:	Kurt	Rommel	1967
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um uns auf unsern Wegen. / Dein Heiliger Geist, / der Leben 
verheißt, / sei um uns auf unsern Wegen.
T:	Eugen	Eckert	(1985)	1987			M:	Anders	Ruuth	1968	zu	«La	paz	del	Señor»			
S:	Torsten	Hampel	1984

2. Betet, und ihr sollt es nicht vergeblich tun. / Suchet, 
und ihr werdet finden. / Klopft an, und euch wird die Türe 
 aufgetan. / Halleluja, Halleluja.  Nach Matthäus 7,7

3. Lasst Gottes Licht durch euch scheinen in der Welt, / dass 
sie den Weg zu ihm findet / und sie mit euch jeden Tag Gott 
lobt und preist. / Halleluja, Halleluja.  Nach Matthäus 5,16

Zusätzlich können weitere biblische Verse gesungen werden, zum Beispiel:

4.    Jauchzet dem Herrn mit Frohlocken, alle Welt, / dienet 
dem Herren mit Freuden.     Nach Psalm 100,1. 2

5.    Lobe den Herrn, meine Seele, denk daran, / was er dir 
Gutes getan hat.     Nach Psalm 103,2

6.    Danket dem Herrn, seinen Namen preiset laut, /  kündet 
sein Tun allen Völkern.     Nach Psalm 105,1

Str. 1 nach Matthäus 6,33

M und Überstimme: Karen Lafferty (1971) 1972   S: Kommission 1998

991 Leben und Handeln aus dem Glauben

839
 +

Gottesdienst in der Welt 990

	838
 (+) 
 









4
4

4
4

q

Überstimme

Melodie

D

-

 F 

m

Hal -


le -



1. Su-


chet


zu



erst



Gottes

 

Hal -


le -



/

/

G D

-

lu -


ja,



Reich


in


die


ser


Welt,



lu -


ja,












D

--

Em A G
- -Hal


le



sei -


ne



Ge


rech -


tig


keit,



Hal -

 
le -

 

/

/

A
lu -

 
ja,

 

A -


men.



lu -


ja,











D  F 

m

Hal -


le -



So


wird


euch



al -



les


von



Hal -


le -



/

/

G D

- --

lu -


ja,



ihm


hin


zu


ge


fügt.



lu -


ja,












DEm A
- -

G
Hal


le



Hal -


le -


lu-


ja,


Hal -


le -



Hal -

 
le -



A D
lu -
 

ja.



lu -


ja.



lu -


ja.



 
2
2
h (1.)

Ihr


(2.) (3.)

seid


das


Salz


der

 /

Er -

 
de,


ihr



 
seid


das


Licht


der

 
Welt.

 
Helft,



-dass


mehr


Lie


be



  /

wer -

 
de,


mehr


Licht


ins


Dun-


kel


fällt.

 

Auch als Kanon für 3 Stimmen (mit auslaufendem Schluss) singbar

T: Matthäus 5,13a. 14a (Zeile 1. 2) und Hubert Janssen 1972 aus der Amelän-
der Jugend messe (Zeile 3. 4)   M: Rudolf Lutz 1978
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